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Mitte April informierte die Post AG Bgm. Herbert 
Brandstötter, dass die Tankstelle Schlapschy den 
Postpartnervertrag mit 30. Juni 2014 gekündigt hat. 
Die Post AG teilte weiters mit, dass ohnedies im Um-
kreis von 3 Kilometer Luftlinie der nächste Postpart-
ner (Bäckerei Lindner, Lasberg) sei und daher nicht 
aktiv nach einem weiteren Postpartner in Kefermarkt 
gesucht werde. Der Bürgermeister forderte nachdrück-
lich, dass in Kefermarkt ein Postpartner sein muss 
und machte sich nun selbst auf die Suche. Erfreuli-
cherweise sagte Heinz Sickinger zu und somit ist ab 
1. Juli 2014 das Kaufhaus Sickinger, Oberer Markt 3, 
direkt am Kirchenplatz unser neuer Postpartner.

Neuer Postpartner ab 1. Juli 2014

Bgm. Herbert Brand-

stötter bedankt sich 

bei Heinz Sickinger, 

dass er die Aufgabe 

des Postpartners für 

Kefermarkt übernimmt.

Am 29. Mai wurde feierlich der neue 
Wasserhochbehälter in Weinberg seiner 
Bestimmung übergeben. Im Rahmen ei-
nes kurzen Festaktes, weihte Pfarrassis-
tent Bruno Fröhlich den Hochbehälter. 
Danach wurden alle Kefermarkterin-
nen und Kefermarkter eingeladen, den 
Behälter zu besichtigen. Wasserwart 

Neuer Wasserhochbehälter in Betrieb

Johann Katzmayr führte die Interessier-
ten und beantwortete alle Fragen. Wei-
ters lud Bürgermeister Herbert Brand-
stötter zu einem Imbiss und Getränken 
ein und bedankte sich bei allen, die zum 
Gelingen des Hochbehälters und für die 
feierliche Eröffnung mitgewirkt haben. 

Ein besonderer Dank gilt unserer Bauleitung DI Martin Klösch, der den einzigartigen 

Brunnen „Der demütige Wasserträger“, der vor dem Hochbehälter steht, gesponsert 

hat. Geschaffen wurde dieser Brunnen von Christian Prückl aus Neustadt / Gutau.
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Wasser ist unser kostbarstes Gut und einer der wichtigsten Bestandteile unse-

res Lebens. Eine hervorragende Wasserqualität und Sicherstellung der Ver-

sorgung zeichnen unser Kefermarkt aus und sind nicht wegzudenken.

Um dies weiterhin gewährleisten 
zu können, hat die Marktgemeinde 
Kefermarkt mit dem Bauabschnitt 8 der 
Wasserversorgung den Bau des neuen 
Hochbehälters in Weinberg mit einem 
Fassungsvermögen von 500 m³ sowie 
die Verlegung von rd. 6 km Haupt-
versorgungsleitungen vom zentralen 
Verteilungs- und Entsäuerungsbehälter 
Lest veranlasst. Somit haben wir einen 
Meilenstein für die Versorgungssicher-
heit für ganz Kefermarkt und sogar 
darüber hinaus für Elz und Siegelsdorf 
gesetzt.
Die Bauarbeiten wurden innerhalb von 
15 Monaten im Zeitraum Oktober 2012 
bis Dezember 2013 durchgeführt. 
Die neuen Leitungen führen vom 
zentralen Verteilungs- und Entsäue-
rungsbehälter Lest, vis-a-vis von der 
ehemaligen Landwirtschaft Punkenho-
fer, entlang der Kefermarkter Landes-
straße Richtung Westen bis zur Mader 
Kreuzung und Richtung Osten bis zur 
Gratzlbrücke bei der Feldaist. Die Lei-
tungen sind für max. 15 l/s dimensio-
niert und wurden doppelt verlegt.

Eröffnung des Hochbehälters Weinberg

Im zentralen Verteilungs- und Entsäue-
rungsbehälter wurden die Drucksteige-
rungsanlagen  Kefermarkt und Lest und 
die gesamte Rohrinstallation erneuert, 
sowie die elektrische Steuerung adap-
tiert. Gleichzeitig wurden die Brunnen 
zwei und vier im Brunnenfeld Lest für 
die Nutzwasserversorgung neu ausge-
rüstet und versorgen dzt. die Beton-
mischanlage Lest und zukünftig den 
Löschwasserbehälter der Asfi nag an 
der S10.
Der Hochbehälter Kefermarkt wurde 
als Betonbehälter mit zwei Wasser-
kammern - jeweils 250 m³ Inhalt und 
Außenabmessungen von 14,90 x 10,60 
x 5,5 m und einer vorgesetzten Schie-
berkammer ausgeführt. Die komplette 
Rohrinstallation und die Drucksteige-
rungsanlagen wurden neu errichtet und 
die elektrischen Steuerungskästen vom 
alten Hochbehälter übersiedelt. Der alte 
Hochbehälter wurde geschliffen.
Die Gesamtkosten dafür belaufen sich 
auf rd. € 1,2 Mio. und liegen im vorge-
sehenen Budgetrahmen.
Großer Dank gilt der Bauleitung DI 

Martin Klösch bei allen ausführenden 
Firmen Habau, Hawle, Held & Fran-
cke, Glynwed, Gumplmayr, Grillnber-
ger, Meisl, Xylem, Elektro Enzelberger, 
Binder Bagger & Transport, Rockies 
Gartengestaltung,  Gärtnerei Stolzle-
derer, Metallbau Alois Steinbichl, bei 
den Mitarbeitern des Bauhofes und 
Gemeindeamtes für die kompetente 
und termingerechte Errichtung dieser 
Anlagen.
Geschmückt wird der Hochbehälter 

durch einen Brunnen, der von DI 

Martin Klösch gesponsert wurde. 
Der Brunnen, der von Christian Prückl 
aus Neustadt/Gutau angefertigt wurde, 
stärkt immer alle Kefermarkter und die 
Wanderer mit frischem Wasser. 
Den Blick nach vorne gerichtet widmen 
wir uns bereits den nächsten Infrastruk-
turprojekten wie z.B. die Instandset-
zung der Fernwasserleitung von Neu-
markt kommend uvm. zum Wohle aller 
Kefermarkter.
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Kontakt Bürgermeister

Meine Sprechstunden am 

Gemeindeamt:

Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag  10.00 - 12.00 Uhr
vorzugsweise nach 
Terminvereinbarung!

Telefon: 0664/829 85 18

E-Mail: herbert.brandstoetter@
kefermarkt.ooe.gv.at

Jugendliche und das Team des Kefer-

markter Jugendzentrums bauten ge-

meinsam mit Bürgermeister Herbert 

Brandstötter und Vizebürgermeister 

Manfred Freudenthaler am Freitag, 

den 16. Mai 2014 Holzliegen für das 

Freibad.

Diese Idee hatten die Jugendlichen be-
reits im Herbst 2013. „Den Vorschlag 
habe ich gerne aufgegriffen und nun 
konnte dies gemeinsam mit den fl ei-
ßigen Jugendlichen und der Tischle-
rei Jahn verwirklicht werden“, freut 
sich Bgm. Herbert Brandstötter. Die 
Tischlerei Jahn fertigte die einzelnen 
Elemente vor, welche dann unter der 
fachkundigen Anleitung von Gregor 
Jahn von den Jugendlichen zusammen-
gebaut, verschraubt und schließlich mit 
einer Holzlasur behandelt wurden. Ins-
gesamt wurden 10 Liegen angefertigt.
Bgm. Herbert Brandstötter bedankt 
sich bei den Jugendlichen, den JUZ-
Betreuern und bei Gregor Jahn, die zum 
Gelingen dieses „Jugendprojektes“ 
mitgewirkt haben und wünscht allen 
Badegästen des Kefermarkter Freiba-
des viel Freude mit den neuen Liegen.

Die Kefermarkter Jugend fertigt Holzliegen 

für das Freibad an!

Die Jugendlichen setzten ihre eigene Idee in die Tat um. 

Holzliegen für das Kefermarkter Freibad.

In der diesjährigen Badesaison gibt 
es einen neuen Pächter für das Frei-
badbuffet. Die Gemeinde hat mit der 
Entfernung der Berberitzen und mit 
größeren Holzliegen ebenso eine klei-
nere Veränderung geschaffen, die den 
Komfort des Liegebereiches verbessern 
sollen. Zwischen den Liegen wurden  
noch Blumentröge aufgestellt, die das 
Erscheinungsbild unseres Freibades 
darüberhinaus positiv verändern.
Da unser Freibad schon in die Jahre ge-
kommen ist, haben wir uns dennoch be-
müht, mit diesen Veränderungen etwas 
Neues zu bieten. 
Es würde uns freuen, wenn Sie unser 
Freibad besuchen und erhoffen uns mit 
Ihnen eine schöne Sommerzeit. 

Freibadtarife 2014 (gleich wie 2013)

Tageskarten f. Erwachsene (ab 16 J.) €   2,30
Tageskarten f. Erwachsene ab 17 Uhr €   1,20
Tageskarten f. Kinder (bis 16 J.)  €   1,20
Tageskarten f. Kinder ab 17 Uhr  €   0,70
Schüler in Gruppen (Tageskarten)  €   0,70
Zehnerblock f. Erwachsene  €  21,00
Zehnerblock f. Kinder   € 10,50
   
Familien-Saisonkarte   € 50,00
Erwachsenen-Saisonkarte   € 35,00
Kinder-Saisonkarte   € 17,50
   
1 erwachs. Person + 1 Kind  €   2,70
1 erwachs. Person + 2 Kinder  €   3,60
1 erwachs. Person + 3 Kinder  €   4,50
2 erwachs. Personen + 1 Kind  €   4,50
2 erwachs. Personen + 2 Kinder  €   5,40

Reinigungsarbeiten vor dem Badestart

Die Badesaison 2014 

ist eröffnet

Neue Liegen im Badebereich

Schaukeln erneuert

Freibad - Kontakt: 0676/57 32 171
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Im Juli 2013 war der ORF Oberöster-
reich mit einem Kamerateam in Kefer-
markt zu Gast, um eine Reportage über 
unseren Pendellehrpfad zu gestalten. 
In diesem Zuge sollten auch ein paar 
tolle Aufnahmen von Kefermarkt ge-
fi lmt werden. Als Sehenswürdigkeit 
war auch der Pranger am Ortsplatz am 
Programm. Als die Dreharbeiten be-
gannen, stellte sich heraus, dass dieser 
Platz eigentlich komplett lieblos und 
verfallen war. Das nahm der Verein für 
Tourismus – Freizeit und Kultur in Ke-
fermarkt zum Anlass, diesem Platz wie-
der Leben einzuhauchen, was im April/
Mai 2014 umgesetzt wurde. 
Beim Aktionstag des Umweltausschus-
ses am 26. April packten viele fl eißige 
freiwillige Helfer an. Am Prangerplatz 
wurde das „Stöcklplaster“ wieder 
richtig verlegt, neue Bänke montiert, 
der Hydrant gestrichen und Vorberei-
tungen veranlasst, dass viele Blumen 
gepfl anzt werden können. Im selben 

Ortsplatzgestaltung - Pranger

Atemzug sollte der Holzpfl ock vom 
Marktschwert etwas restauriert werden. 
Nachdem aber der Hauptpfeiler zur 
Gänze kaputt und verfault war, wurde 
kurzerhand ein neuer Pfeiler vom Ver-
ein angekauft und von Ernst Heumader 
komplett neu errichtet und das Schwert 
neu gestrichen. Wer schon vorbei ge-
kommen ist, der wird jetzt einen völlig 
neu gestalteten, mit Leben gefüllten 
Prangerplatz vorfi nden. 
Ein großes Dankeschön ergeht an die 
vielen freiwilligen Helfer, die an diesen 
Tagen wirklich erstaunliche Leistungen 
erbrachten. Danke auch an die Familie 
Heumader für die vielen unermüdli-
chen Stunden des freiwilligen Einsatzes 
und nicht zuletzt an die Tischlerei Jahn 
die das gesamte Holz für die Sitzbänke 
samt Arbeitszeit spendeten.  
Mit diesem Einsatz wurde ein Teil zum 
Wohlfühlen in unserer schönen Ge-
meinde beigetragen. 

Eine Geschichte dazu aus der 
Chronik von Gerhard Danner

Am 17. September 1479 gelang es 
dem Lehensträger der Feste Weinberg, 
Christoph II. von Zelking und Bauherr 
der Kefermarkter Kirche, über Fürspra-
che von Kaiser Friedrich III. den Ort 
zum Markt zu erheben. Dies geschah 
durch den Freiheitsbrief. Seit dem heißt 
der Ort am Südhang des Weinberges 
„Kefermarkt“. Die Bewohner wurden 
zu Bürgern erhoben und durften alle 
Samstage einen Wochenmarkt und am 
Stefanitag im Schnitt, dem 3. August, 2 
Wochen vorher und 2 Wochen nachher 
Markt halten. Da die Kirche zur Wall-
fahrtskirche zum Hl. Wolfgang erkoren 
wurde, konnte der Ort einen mächtigen 
wirtschaftlichen Aufschwung erleben. 
Dieses Marktrecht wird durch das 
Denkmal „Hand mit Schwert“ symbo-
lisiert.

Ein großes Danke an die fl eißigen freiwilligen Helfer bei der Neugestaltung des 

Ortsplatzes

Impressionen vom Arbeiten am Ortsplatz

Gerti Jahn und Christine Guttenbrunner 

haben sich bereit erklärt, die Blumen am 

Ortsplatz zu pfl egen

Franz Freudenthaler beim Verlegen 

des Pfl asters
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Die Bauhofmitarbeiter Rudolf Fischer, 
Herbert Schmalzer, Andreas und Karl 
Freudenthaler haben in den letzten Wo-
chen die Spielplätze von Kefermarkt 
wieder auf Vordermann gebracht. Sand-
kisten wurden erneuert, die Schaukeln 
überprüft; Klettergerüste fi xiert und der 
Rasen gemäht. Somit wünschen wir 
den Kindern und Familien viel Spaß 
auf unseren Spielplätzen in Weinberg, 
Lehen und beim Sportareal.

Spielplätze sind für den Sommerbetrieb bestens 

gerüstet

Andreas Freudenthaler und Bgm. 

Herbert Brandstötter bei dem neuen 

Sandkasten auf dem Spielplatz Lehen.

Mit 1. Juni 2014 ist der Polizeiposten in 
Kefermarkt nun offi ziell geschlossen. 
Trotz intensiver Bemühungen gemein-
deseits konnte die Schließung nicht 
aufgehalten werden. Jedoch konnte 
erreicht werden, dass das Polizeischild 
und die Notruftaste mit Sprechanlage 
weiterhin bestehen bleibt.
Bei Anliegen wird man somit direkt 
mit der für uns zuständigen Polizei-
inspektion Freistadt verbunden.
Die eingeforderte Schulwegsicherung 
in der Früh und der Streifendienst wur-
de schriftlich vom Bundesministerium 
zugesichert.  
Wir werden ein besonderes Auge dar-
auf haben, dass die Polizei ihre Sicher-
heitsaufgaben in Kefermarkt weiterhin 
im gewohnten Ausmaß wahr nimmt. 

Polizeiposten schließt 

nun endgültig

Sehr viele Verkehrsteilnehmer ignorie-
ren die 50 km/h Geschwindigkeitsbe-
schränkung innerhalb des Ortsgebietes 
und besonders auf der Selkerer Landes-
straße. Um die Verkehrsteilnehmer be-
wusst darauf aufmerksam zu machen, 
wurde eine entsprechende Bodenmar-
kierung auf die Fahrbahn aufgebracht. 
Somit hoffen wir, dass diese Maßnah-
me zur Verkehrssicherheit beiträgt und 
weiters die Lärmbelastung durch die 
Beschleunigung der Fahrzeuge gemin-
dert wird.

50 km/h 

Bodenmarkierung

Die neue Bodenmarkierung auf der 

Selkerer Landesstraße

Die Fam. Altreiter, Gasthof Mader Lest, hat zugesagt, dass die Fahrzeuge der 
Pendler weiterhin auf ihrem Grundstück parken dürfen. Es wird aber eindringlich 
ersucht die Fahrzeuge am Schotterparkplatz abzustellen. Die asphaltierten Park-
plätze vor dem Gasthaus sind für die Gäste reserviert.

Pendlerparkplatz Lest - Information

Das Zusammenleben von Menschen 
mit und ohne Hund ist nicht immer 
leicht. Oft kommt es zu Unstimmigkei-
ten, weil es auch Hundehalter gibt, die 
sich nicht an die „Spielregeln“ halten, 
oder unachtsam mit den Hinterlassen-
schaften, oder dem Verhalten der Hun-
de sind. Dies heißt aber nicht, dass alle 
Hundehalter über einen Kamm zu scheren sind. Im Gegenteil, in Kefermarkt gibt 
es viele sehr verantwortungsbewusste Hundehalter!

Es wird aber nochmals auf die Bestimmungen gemäß § 6 des OÖ. Hundehaltege-
setzes 2002 betreffend der Leinen- und Maulkorbpfl icht hingewiesen.
Leinen- ODER Maulkorbpfl icht besteht:
• An öffentlich zugänglichen Orten im Ortsgebiet (ausg. gekennzeichnete Frei-

laufzonen (Aistweg Richtung Kläranlage)
• in geschlossen bebauten Gebieten mit mindestens 5 Wohnhäusern auch außer-

halb des Ortsgebietes
Leinen – UND Maulkorbpfl icht besteht:
• in öffentlichen Verkehrsmittel
• in Schulen, Kindergärten, Hort udgl.
• auf Kinderspielplätzen
• bei Menschenansammlungen ab 50 Personen (div. Veranstaltungen, Badean-

lagen, usw.)
Diese Regelungen gelten NICHT bei Hunden, die zum Zwecke der öffentlichen 
Sicherheit, bzw. bei der Jagd, oder im Rettungswesen udgl. eingesetzt werden.

Unser aller Bestreben sollte es sein, ein gutes und rücksichtsvolles Verhältnis 
zwischen Hunde- und Nichthundebesitzer herzustellen. Es können alle davon 
profi tieren, wenn wir die Kommunikation in beide Richtungen verbessern. Alle 
Hundebesitzer werden daher aufgefordert sich an Ihre Pfl ichten als Hundehalter 
zu besinnen. Dies betrifft vor allem die Leinen-, Maulkorb- oder Aufsichtspfl icht 
an öffentlich zugänglichen Orten (alle Bereiche außerhalb des eigenen eingezäun-
ten Grundstückes) und die gesetzliche Verpfl ichtung, den Kot Ihres Hundes zu 
entsorgen.

Hunde in Kefermarkt

Die Landwirte können auch in diesem 
Jahr wieder den Grünlanderhaltungs-
beitrag am Gemeindeamt beantragen.
Bitte den Mehrfachantrag (Flächennut-
zungsblatt und Flächenbogen) mitneh-
men.
Die Anträge können noch bis Ende Juli 
gestellt werden.

Grünlanderhaltungs-

beitrag 2014
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Ursprünglich wurde die Brückenwaa-
ge von der Fa. C.Schember & Söhne, 
Wien-Atzgersdorf errichtet. Das doch 
schon sehr in Mitleidenschaft gezoge-
ne Häusl wurde in liebevoller Arbeit im 
Februar und März von Ernst Heumader, 
Erich Wögerer und den Bauhofmit-
arbeitern restauriert. Nun erstrahlt es 
wieder in neuem Glanz, freut sich Bgm. 
Herbert Brandstötter und bedankt sich 
bei den Restauratoren Ernst und Erich. 

Brückenwaage-Häusl 

am Bahnhof

Danke Ernst Heumader und 

Erich Wögerer

Lichtraumprofi l bei Straße ist freizuhalten

In der RVS 03.03.31 (= Richtlinie und 
Vorschriften für den Straßenbau) Punkt 
6 ist der Verkehrsraum und Lichtraum 
geregelt.
Die Breite des Verkehrsraums ent-
spricht der Breite der Fahrbahn. Seine 
Höhe beträgt 4,20m.
Der Lichtraum ist größer als der Ver-
kehrsraum. Die Breite ist beidseitig 
um 75cm größer als die des Verkehrs-
raums. Seine Höhe beträgt 4,50m.
Da bei Landesstraßen, Güterwegen 
und Siedlungsstraßen die Grundgrenze 
knapp hinter den Banketten verläuft, 
ragen oft Äste von Sträuchern und 
Bäumen von Privatgrundstücken in den 
Lichtraum der Straße. Um das Licht-
raumprofi l zu wahren, sind überragen-
de Teile der Äste zu entfernen.
Der Wegerhaltungsverband Unteres 
Mühlviertel und die Gemeinde weisen 
darauf hin, dass  die Grundbesitzer die 
Äste, welche in den Lichtraum ragen, 
zu entfernen haben.

Der Umweltausschuss der Gemein-
de sowie der Verein für Tourismus-, 
Freizeit- u. Kultur bedanken sich sehr 
herzlich bei den Teilnehmern am Um-
welttag am 26. April. Bei der diesjäh-
rigen Aktion beteiligten sich 36 Helfer. 
Davon haben sich auch 10 Jugendliche 
angesprochen gefühlt und tatkräftig 
diesen Aktionstag unterstützt. Der Um-
weltausschuss hat seinen Schwerpunkt 
hauptsächlich entlang von Wanderwe-
gen gelegt und dabei 20 Säcke Müll 
gesammelt. Dies entspricht einer Men-
ge von rd. 200 kg. Anschließend wur-
den die gesamten Teilnehmer an dieser 
Aktion seitens der Gemeinde zu einem 
kleinen Imbiss in das Cafe-Restaurant 
Krah geladen. 
Der Tourismusverein hatte seinen 
Schwerpunkt in den Ortskern von Ke-
fermarkt gelegt und hat mit den Teilneh-
mern den Bereich zwischen Pfarrheim 
und Ortsplatz vorbildlich gereinigt 
bzw. teilweise neu gestaltet. Ergänzend 
dazu ist letzte Woche die Bepfl anzung 
der Tröge durch die Fa. Stolzlederer er-
folgt. Die Tischlerei Jahn hat die Holz-
elemente bei den Ruhebänken vis-a-vis 
vom Kaufhaus Sickinger gesponsert. 

Umwelttag der Gemeinde am 26. April 2014

Lt. Rechtsprechung des OGH vom 
18.09.1991, 2Ob43/91, ZVR 1992 
Nr. 53 hat derjenige, der eine Gefah-
renquelle schafft, die notwendigen 
Vorkehrungen zu treffen, um Beschä-
digungen anderer nach Tunlichkeit 
abzuwenden und für etwaige Schäden 
aufzukommen.

Abgeschlossen wurden diese Arbeiten 
mit der teilweisen Neugestaltung des 
„Marktrichtersymbols“ durch Ernst 
Heumader am Kirchenplatz. Heinz Si-
ckinger ließ es sich nicht nehmen, die 
für diesen Bereich aktiv Beteiligten im 
Zuge der Neuplatzierung dieses Sym-
bols auch zu verköstigen. 
Dieses gemeinsame Engagement und 
vor allem die Beteiligung der Jugend-
lichen hat gezeigt, dass man generati-
onenübergreifend in unserem schönen 

Kefermarkt wirklich viel erreichen 
kann. Aus diesem Grunde ist man sich 
heute schon einig, diese gemeinsame 
Aktion auch im nächsten Jahr wieder 
durchzuführen.

Ergänzend dazu gibt es aktuell in der 
Bibliothek neue Bücher zum Thema 
Nachhaltigkeit. Sie geben Tipps und 
regen zum Nachdenken an, wie wir mit 
unserer Umwelt umgehen und den Le-
bensraum um uns gestalten können.

Ein Teil der fl eißigen Helfer beim Umweltttag am 26. April
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Ein ca. 100 kg schwerer Eisblock wird 
in einer mit 20 cm gedämmten Kiste 
gelagert und wird am 15. Juni 2014 an-
lässlich des Feuerwehrfestes vor dem 
Zelteingang erstmalig präsentiert und 
ist zugleich der Startschuss für dieses 
Schätzspiel. Ab diesem Zeitpunkt kön-
nen Sie Ihren Tipp abgeben, wieviel 
dieser Eisblock zum Zeitpunkt  der 
Öffnung dieser Kiste am 6. Juli 2014 
(Trachtensonntag – Tag der Blasmu-
sik – Fest der Jubelpaare) noch wiegen 
wird. 
Nach dem Feuerwehrfest wird diese 
Kiste vor dem Gemeindeamt aufge-
stellt. Sie haben daher natürlich auch in 
dieser Zeit bis Freitag 4. Juli noch die 
Chance Ihre Schätzung am Gemein-
deamt zu deponieren. Auch am „Öff-
nungstag“ am 6. Juli selbst kann Ihre 
Schätzung bis kurz vorher noch entge-
gengenommen werden. 

Schätzspiel – 
Eisblockaktion

Im Bezirk Freistadt gibt es 25 Altstoff-
sammelzentren, die vom Bezirksab-
fallverband Freistadt (BAV) betrieben 
werden. In den ASZs werden seit vie-
len Jahren Altstoffe/Wertstoffe über-
nommen.
Die bürgernahe und dezentrale Entsor-
gungsmöglichkeit über das ASZ hat für 
die Bevölkerung wesentliche Vorteile:
• Kostengünstige Abfallentsorgung
• Geld und Arbeit bleiben in der 

Region
• Regionaler und nachhaltiger 

Umweltschutz wird praktiziert
• Die Bevölkerung schätzt die 

regelmäßige und praktische 
Entsorgungsmöglichkeit im ASZ

Unsere ASZ Mitarbeiter sind Woche 
für Woche bemüht, den Kunden mit Rat 

Tag der Abfallwirtschaft

Das ASZ-Team, GR Dietmar Huemer und Bgm. Herbert Brandstötter 

am Tag der Abfallwirtschaft

und Tat zur Seite zu stehen.
Es gibt in der Gemeinde kaum Einrich-
tungen wie das ASZ, die so häufi g regel-
mäßig von fast jedem Haushalt benützt 
werden. Jahr für Jahr steigende Abfall-
mengen bestätigen die Akzeptanz des 
ASZ in der Bevölkerung. Im Jahr 2013 
wurden 23.200 Tonnen Alt-/Wertstoffe 
und sonstige Abfälle in den ASZs des 
Bezirkes Freistadt übernommen. Das 
entspricht einer Menge von 356 kg pro 
Einwohner bzw. ca. 90 LKW- Ladun-
gen à 5 Tonnen pro Woche.

Am 9. Mai 2014, dem Tag der Abfall-
wirtschaft bedankten sich der BAV 
Freistadt und das ASZ-Team Kefer-
markt bei den Bürgerinnen und Bür-
gern für ihre Bereitschaft, Alt-/ Wert-
stoffe getrennt im ASZ abzugeben, mit 
einer Jausenbox und Freibier.

Sommeröffnungszeiten von 17.05. bis 13.09.2014: 
Mo - Fr 8:30 - 12:30 und 13:00 - 17:00 Uhr, Sa 9:00 - 12:00 Uhr

Sommeröffnungszeiten im Tourismusbüro 
Mühlviertler Kernland

Auch heuer haben sich wieder zahl-
reiche Vereine bereit erklärt, beim 
18. Kefermarkter Ferienpass mitzu-
machen. Für alle Kinder ab ca. 6 Jah-
ren, die in den Sommerferien nicht 
zuhause sitzen bleiben wollen, gibt es 
wieder eine bunte Mischung an Ange-
boten. 
Die Ferienpässe werden in der Volks-
schule und im Kindergarten den 
Schulanfängern rechtzeitig vor Schul-
schluss ausgeteilt. Einige Exemplare 
werden wieder am Gemeindeamt und 
in der Raiffeisenbank aufl iegen. Wir 
wünschen schon jetzt allen Kindern 
schöne und erholsame Ferien!

Ferienpass 2014

Eine der vielen spannenden Ferienpass-

aktionen des Vorjahres

Dr. Czekal: 04.07. - 12.07.2014
Dr. Etzlstorfer: 07.08. - 17.08.2014 
  25.08. - 31.08.2014
Dr. Fischbacher: 11.08. - 23.08.2014
Dr. Lindner: 19.07. - 03.08.2014
Dr. Mittendorfer: 03.08. - 10.08.2014

Sommerurlaube 
der Ärzte

Kontakt: 
Touristik Mühlviertler Kernland, Waag-
gasse 6, 4240 Freistadt, 
+43 7942/75700, 
kernland@oberoesterreich.at, 
www.muehlviertler-kernland.at 

TIPP: Historische Stadtführung mit 
mittelalterlicher Musik, jeden ers-
ten Freitag im Monat (Mai - Okto-
ber) um 16:00 Uhr, Start beim Rat-
haus am Hauptplatz in Freistadt.
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Laut Erlass des Bundesministeriums für 
Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 
Wasserwirtschaft sind in Verordnungen 
zur Waldbrandvorbeugung Ausnahmen 

Waldbrandverordnung 2014 – neu
(zB. das Feuerentzünden zur Borken-
käferbekämpfung) nicht zulässig, da 
nach § 41 Absatz 1 Forstgesetz 1975 
jegliches Feuerentzünden im Wald und 

in dessen Gefährdungsbereich zu ver-
bieten ist.
Deshalb wird hiermit die neue Wald-
brandverordnung 2014 kundgemacht.

Verordnung
der Bezirkshauptmannschaft Freistadt vom 14. Mai 2014 betreffend den Waldbrandschutz im politischen Bezirk Freistadt.

Auf Grund des § 41 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440, in der Fassung BGBl. I  Nr. 189/2013, wird verordnet:
§ 1
In den Waldgebieten aller Gemeinden des politischen Bezirkes Freistadt sowie in deren Gefährdungsbereichen ist jegliches 
Feueranzünden und das Rauchen verboten. Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch Funkenfl ug in den benach-
barten Wald begünstigen.
§ 2
Den Waldeigentümern steht es frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu machen 
(§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975).
§ 3
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Z. 17 des Forstgesetzes 1975 mit einer Geldstrafe bis zu 
7.270 Euro oder mit Arrest bis zu 4 Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwerender Umstände können die beiden 
Strafen nebeneinander verhängt werden.
§ 4
Diese Verordnung ist in der Amtlichen Linzer Zeitung sowie durch Anschlag an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt sowie der Gemeindeämter des politischen Bezirkes Freistadt zu verlautbaren und tritt mit Anschlag an der Amtsta-
fel der Bezirkshauptmannschaft Freistadt in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2014 außer Kraft.
§ 5
Gleichzeitig mit dem Inkrafttreten nach § 4 tritt die Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Freistadt vom 17. März 2014, 
ForstR01-2-2014, betreffend den Waldbrandschutz im politischen Bezirk Freistadt außer Kraft.

Die Gemeinde lädt ein zur Buchvorstellung  

am 3. Juli 17:00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde am 3. Juli 17:00
Eine alte Weisheit sagt: 

„Wer keine Vergangenheit kennt, kann auch  

die Gegenwart nicht ausreichend verstehen  

und sich auch keine Vorstellung  

von der Zukunft machen“. 

Die Vergangenheit von Kefermarkt  - 740 Jahre - 

(Gemeinde, Schloss und Pfarre-Kirche)  

wurde nun in einem Buch mit über 450 Fotos  

übersichtlich und leicht zum Nachschlagen  

festgehalten. Ein Buch für jeden Haushalt. 

Dieses Buch mit 210 Seiten wird nun vorgestellt. 

Dabei wird auch auf den besonderen Aufbau  

des Buches hingewiesen. 

  Darinnen befinden sich die erreichbaren Daten über die Kefermarkter Betriebe, Vereine, Gasthäuser, die Schule,      

viele Berichte über die beiden Weltkriege, eine Besiedlungsgeschichte von Kefermarkt, ein im Schloss Weinberg 

durchgeführter Hexenprozess, wann Kefermarkt an das Stromnetz angeschlossen, die Wasserversorgung und 

Kanalisation errichtet wurde. Woher stammt der Name Vogeltenn? Eine Häuserchronik der ersten 100 Häuser  

von Kefermarkt. - Ebenso viele Berichte vom Kirchenbau, Pfarrgründung, vom weltberühmten Altar und den 

barocken Juwelen, alle in unserer Kirche dargestellten Heiligen sind beschrieben und eine Übersichtstafel zeigt, 

wann was in der Kirche renoviert, angeschafft wurde. Zwei Doppelseiten mit Fotos alter Häuser, und, und, und… 

al der Gemeinde

e -

s 

llt. 

, VeVerererererereinininininine,e,e,e,e,e, G G Gasasasthththäuäuäuseseser,r,r,r, d d dieieie S S Schchchululule,e,e,e,      

fermarkt, ein im Schloss Weinberg 
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„ Olaf Hoppel und die Ge-
heimsprache„  eine Autoren-
lesung mit Julia von Juni
In schon bewährter Zusammenarbeit 
mit der Öffentlichen Bücherei der Ge-
meinde Kefermarkt fand in der Volks-
schule auch diesmal eine äußerst ein-
fühlsame, lehrreiche und fesselnde 
Lesung mit der Autorin Julia von Juni 
(Künstlername) statt. Da die Autorin 
schon lange mit hörgeschädigten bzw. 
gehörlosen Menschen arbeitet,  stand 
die Gebärdensprache als Kommunika-
tionsmittel auch im Mittelpunkt ihrer 
Geschichte von Olaf Hoppel. Wie es 
dem kleinen Hasen mit den besonders 
langen Ohren in der Schule erging und 
wie er sich trotz Gehörlosigkeit seinen 
Platz unter den Hasenkindern erkämpf-
te, erfuhren die Kinder unter anderem 
auch mit Gebärden. So lernten sie nicht 
nur die berührende Geschichte von Olaf 
Hoppel kennen, sondern neben einigen 
Zeichen aus der Gebärdensprache auch 
ein Stück Verständnis und Toleranz ge-
genüber „besonderen“ Menschen.

Hurra, jetzt gehört er uns!
So groß war die Freude der 21 Kinder 
aus der 4. Klasse über die bestandene 
Radfahrprüfung. Dabei mussten sie 
nicht nur ihr Fahrkönnen sondern vor 
allem das richtige Verhalten  in schwie-
rigen Situationen beim Rechts- und 
Linksabbiegen, beim Bahnübergang 
und an stark befahrenen Kreuzungen 
unter Beweis stellen.  Alle meisterten 
diese Herausforderung mit Bravour! Es 
gratulierten Inspektor Mühlehner, Herr 
Baierl von der Raiffeisenkasse, Herr 
Katzmaier vom ARBÖ und Monika 
Heinzl vom Elternverein und belohn-
ten die Kinder mit Satteltaschen und 

anderen praktischen Geschenken. Ein 
herzliches Dankeschön den fl eißigen 
Helfern und Spendern!

„In einem kleinen Apfel da 
sieht es lustig aus,
es sind darin fünf Stübchen, grad wie in 
einem Haus …“
Wer erinnert sich noch  an dieses klei-
ne Gedicht aus der Volksschulzeit, in 
dem es um die Apfelkerne geht? Was 
aus so einem Apfelkern werden kann, 
wenn man ihn fachgerecht in die Erde 
legt, regelmäßig gießt und pfl egt, das 
sollen die Kinder der 1. Klasse  bei ei-
ner Projektidee von zwei engagierten 
Opas  erleben können. Unterstützung 
kam wiederum von der Jägerschaft 
Kefermarkt, die dafür spezielle Apfel-
samen spendete.  Unter der Anleitung 
von „Konstantin-Opa“ Franz Leitner 
und „Elias-Opa“  Johann Leitner legten 
die Kinder Apfelkerne in kleine Gefäße 
ein und müssen sie nun hegen und pfl e-
gen und beobachten was daraus wächst.  
Vielleicht ist ja jedes Kind am Ende der 
Volksschulzeit stolzer Besitzer eines ei-
genen Apfelbaumes! 

Märchen, einmal anders !
Ein alter Vater, drei Brüder, eine gemei-
ne Ziege, ein Goldesel, ein Tischlein 
und ein Knüppel im Sack – das waren 
die Hauptfi guren des Schattenspiels 
„Tischlein deck dich“ , das die Kinder 
der 2. Klasse mit ihren Lehrerinnen 

Maria Weinberger und Elisabeth Pilz 
aufführten. Alle Kinder trugen mit ih-
ren unterschiedlichen Begabungen 
dazu bei, dass das Märchen nicht nur 
bei den Eltern und Großeltern sondern 
auch bei den Kindern aus den anderen 
Klassen und dem Kindergarten einen 
tollen Anklang fand. 

„Schutzkiste“ – ein Projekt 
zum Kinderschutz
Als letzter Teil des Projekts „Schutz-
kiste“ wurde nun mit den Kindern aus 
der 1. Klasse einen Vormittag lang ein 
Workshop zur Prävention von Kindes-
missbrauch und Gewalt gegen Kinder 
durchgeführt. Geleitet wurde der Work-
shop von zwei ausgebildeten Fach-
kräften des Kinderhilfswerks. Für die 
Zukunft ist geplant, dass jedes Kind 
mindestens einmal während der Volks-
schulzeit an so einem Projekt teilneh-
men kann. 

Wer kann schon Radfahren?
Einen Radgeschicklichkeitsparcours 
der AUVA (Allgemeinen Unfallversi-
cherungsanstalt) konnten alle Kinder 
der Volksschule nützen, um ihre Rad-
fahrkünste zu erproben und zu steigern. 
Nicht nur die erfahrenen Viertklasser 
waren da mit Feuereifer dabei, son-
dern ebenso die jüngeren probierten 
gespannt die Hindernisse auf dem Par-
cours am Gelände der FF Kefermarkt 
aus. Dass die Organisation trotz widri-
gem Wetter so gut klappte, ist auch der 
FF Kefermarkt zu verdanken, die ihre 
Räumlichkeiten großzügig zur Verfü-
gung stellte.

Volksschule

Radfahrprüfung in der 4. Klasse

„Tischlein deck dich“ als Schattenspiel 

der 2. Klasse

Projekt „Schutzkiste“ mit der 1. Klasse

Radparcours der AUVA für alle Schüler
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“ESSEN IST EIN BEDÜRFNIS, GENIEßEN EINE KUNST!” 
(FRANÇOIS DE LA ROCHEFOUCAULD) 

 

Oberösterreich isst gesund – so lautet der heurige Jahresschwerpunkt der Gesunden Gemeinden. 
Passend zum Jahresthema werden wir in den Ausgaben der Gemeindenachrichten 2014 jeweils ein 
gesundes Rezept veröffentlichen. Das Rezept wird von Mitarbeitern des Arbeitskreises Gesunde 
Gemeinde unter dem Motto: „G´sund und guat!“ vorab getestet. 
 

Kräuter-Tofu-Aufstrich 
1 Tl. Sojacauce, 1 El. kaltgepresstes Öl, 2 Tl Essig,  
Salz, weißer Pfeffer, 1 EL gemischte Kräuter, 200 g Tofu 
 
Sojacauce, Öl, Essig und Kräuter gut verrühren und 
mit Salz und Pfeffer gut abschmecken. 
In der entstandenen Sauce den Tofu mit der Gabel 
zerstossen und gut mischen. 
 
 

Karotten - Apfelaufstrich 
2 Karotten und 2 Äpfel reiben, etwas Zitronensaft, Kräutersalz, Schnittlauch, 2 Pkg. Topfen und ¼ Liter 
Sauerrahm. Alle Zutaten gut verrühren! 
 

Wir wünschen gutes Gelingen und guten Appetit! 
 
 
 

Bauch Attacke / Starker Kern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Trainingsstunden der Bauchattacke im 
Turnsaal Kefermarkt sind bereits 
absolviert. Jeder Einzelne der Gruppe hat 
sich dadurch eine tolle Kondition in der 
Bauchmuskulatur aufgebaut und hielt 
somit den Übungen locker stand. 
 
Teilnehmer äußerten den Wunsch auch im 
Herbst wieder ein aktives Bauchtraining 
mit Klaus Leeb zu machen. Ab 10 
Teilnehmern wird wieder ein Kurs 
organisiert. Interessierte können sich bis 

20.07.2014 bei Nicola Danner (07947/ 

5910-12) melden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
Effektive 

Mikroorganismen 
 
Über 70 Interessierte aus 
Kefermarkt und Umgebung 
nutzten die Gelegenheit 
sich über die Anwendung 

der effektiven Mikroorganismen zu erkundigen.  
 
Der Informationsabend, gestaltet von Herrn 
Mag. Andreas Pirker, war sehr unterhaltsam 
aber auch informativ. 

 
 

Fleißige Leute im Hintergrund 
des Geschehens 
 

Die Sportunion und Gesunde Gemeinde 
Kefermarkt bedanken sich bei Anita Biela 
(Schulwartin in der Volksschule) für die stets 
saubere und angenehme Atmosphäre im 
Turnsaal! 
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Der Kindergarten und die 4. Klasse Volksschule Kefermarkt  beteiligten sich wieder an der  

örtlichen Flurreinigungsaktion. 

DANKE dafür – ihr habt wieder sehr fleißig gesammelt! 
 
 

Ferienangebote der  
OÖ Sportunion 
Die OÖ Sportunion veranstaltet jährlich tolle 
Actioncamps bzw. eine Trendsportwoche in Laussa. 
 

2 Actioncamps für Teens von 8-14 Jahren  
von 13.07. bis 19.07.2014 oder 20.07. bis 26.07.2014 
Und eine Trendsportwoche für alle Jugendlichen von 
15-19 Jahre von 06.07. bis 12.07.2014 stehen am 
Programm! 
 

Die Anmeldung erfolgt jeweils bei der Sportunion OÖ 
Tel.Nr. 0732/777854, Informationen auch unter 
www.sportunion-akademie.at 
 

Unsere Gemeinde macht mit - 
Oberösterreich bewegt sich! 

Ob Kindergarten, Volksschule und die Vereine in Kefermarkt … 
… auch viele Gemeindebürger sammeln recht eifrig Meter!!! 
 

Gemeinsam haben wir bereits 9.372.505 Meter zurückgelegt! 
 

Angebot aus unserer Nachbargemeinde Lasberg:
 

29.06.2014 – Informationsveranstaltung über LIK-LAK  

(Linzer Institut für Kinesiologie & Kommunikation & Körperarbeit)  

15:00 Uhr in der Musikschule Lasberg 
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ÄRZTEDIENSTE 3. Quartal 2014  

Der Wochenenddienst gilt am jeweils angegebenen Wochenende von Samstag, 7:00 Uhr bis Montag, 7:00 Uhr.  

Der Feiertagsdienst gilt jeweils von 7:00 Uhr des angegebenen Tages bis 7:00 Uhr des darauf folgenden Tages. 
 

Datum Diensthabender Arzt 
 

Juli  

05.07. Samstag Dr. LINDER Maria 

06.07. Sonntag Dr. LINDER Maria 

12.07. Samstag Dr. MITTENDORFER Karin

13.07. Sonntag Dr. MITTENDORFER Karin

19.07. Samstag OMR Dr. CZEKAL Helmuth

20.07. Sonntag OMR Dr. CZEKAL Helmuth

26.07. Samstag Dr. ETZLSTORFER Roland

27.07. Sonntag Dr. ETZLSTORFER Roland

  
  

August  

02.08. Samstag Dr. FISCHBACHER Daniela

03.08. Sonntag Dr. FISCHBACHER Daniela

09.08. Samstag Dr. LINDER Maria 

10.08. Sonntag Dr. LINDER Maria 

15.08. Maria E. Dr. MITTENDORFER Karin

16.08. Samstag OMR Dr. CZEKAL Helmuth

17.08. Sonntag OMR Dr. CZEKAL Helmuth

23.08. Samstag Dr. ETZLSTORFER Roland

24.08. Sonntag Dr. ETZLSTORFER Roland

30.08. Samstag Dr. LINDER Maria 

31.08. Sonntag Dr. LINDER Maria 

  

  

September  

06.09. Samstag Dr. FISCHBACHER Daniela

07.09. Sonntag Dr. FISCHBACHER Daniela

13.09. Samstag Dr. MITTENDORFER Karin

14.09. Sonntag Dr. MITTENDORFER Karin

20.09. Samstag OMR Dr. CZEKAL Helmuth

21.09. Sonntag OMR Dr. CZEKAL Helmuth

27.09. Samstag Dr. ETZLSTORFER Roland

28.09. Sonntag Dr. ETZLSTORFER Roland

  

  

 

 
 

Nachtdienst-Bereitschaftsdienst 

Fixtagesmodell  

Dr. ETZLSTORFER Roland Jeden Montag

OMR Dr. CZEKAL Helmuth Jeden Dienstag

Dr. FISCHBACHER Daniela Jeden Mittwoch

Dr. LINDNER Maria Jeden Donnerstag

Dr. MITTENDORFER Karin  Jeden Freitag

gilt von 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr des nächsten Tages
 

GEMEINDEÄRZTE im Überblick 

OMR Dr. CZEKAL Helmuth 
Oswalderstraße 21 

 
4291 Lasberg 

Telefon: 07947/73 33 oder  0664/213 89 89
Ordinationszeiten: Mo.,Di.,Mi.,Fr.               8:30 – 12:00 Uhr  

                                         und Di. und Fr. .           17:30 – 18:30 Uhr

                                         Sa.                                  8:30 – 11:00 Uhr  

Notordination bei Sonntagsdienst                 10:00 – 11:00 Uhr 
 

Dr. ETZLSTORFER Roland 4271 St. Oswald
Birkenfeld 4  

Telefon: 07945/81 01  

Ordinationszeiten: Mo.,Di.,Do.,Fr.        8:00 - 12:00 Uhr und 

                                         Mo. und Mi.           17:00 - 19:00 Uhr 

Notordination bei Sonntagsdienst           09:00 - 10:00 Uhr 
 

Dr. FISCHBACHER Daniela 4292 Kefermarkt
Kirchenfeld 43  

Telefon: 07947/62 05  

Ordinationszeiten: Mo. 9:00-15:00 Uhr, Mi., 14:00-18:30 Uhr, 

                                          Do. 7:00-11:30 Uhr, Fr.,    8:30-11:30 Uhr, 

                                          Sa.  8:30-10:30 Uhr 
Notordination bei Sonntagsdienst                    10:00 - 11:00 Uhr 

 

Dr. LINDNER Maria 4293 Gutau
Ringstraße 5  

Telefon: 07946/205 20 oder 0699/198 052 00
Ordinationszeiten: Mo.,Di.,Do.,Fr.       7:30 - 12:00 Uhr  

                                         Mi.                           7:30 - 10:00 Uhr und  

                                         Di. und Do.            16:30 - 18:30 Uhr

Notordination bei Sonntagsdienst          09:00 - 11:00 Uhr 

 

Dr. MITTENDORFER  Karin    4271 St. Oswald 
Markt 30a 

Telefon: 07945/80 332 oder             0664/44 34 826 
Ordinationszeiten: Mo.,Mi.,Do.,Fr.       8:00 - 11:30 Uhr  

                                         Sa.                            8:30 - 11:00 Uhr 

                                         Fr.                           17:00 - 19:00 Uhr 

Notordination bei Sonntagsdienst          10:00 - 11:00 Uhr 

                    
 

NOTRUFNUMMERN:  
Rettung 144 

Notarzt  141  

 

Polizei       133 
Feuerwehr 122 
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Stillstand, nachdem es einen Strom-
masten gestreift hatte. Der Insasse 
des PKWs wurde im Fahrzeug einge-
klemmt und musste von der FF Kefer-
markt mittels hydraulischem Rettungs-
gerät aus dem Fahrzeugwrack befreit 
werden. Anschließend wurde er von der 
Rettung ins Krankenhaus gebracht. 

Freizeit & Tourismus

Frühjahrsübung
Die alljährliche Frühjahrsübung der 
Freiwilligen Feuerwehr Kefermarkt 
stand 2014 unter dem Einsatzstichwort 
„Brand landwirtschaftliches Objekt“! 
40 Kameraden der Feuerwehr Kefer-
markt sowie elf Mann der Nachbarsfeu-
erwehr Gutau wurden zur diesjährigen 
Übung alarmiert! Einsatzleiter war da-
bei Kommandant Peter Maier. Annah-
me war der Brand des landwirtschaftli-
chen Objektes „Bodingbauer“ in Lehen 
im Ortsgebiet von Kefermarkt. Schnell 
stellte sich heraus, dass sich im Gebäu-
de auch eine vermisste Person befi ndet, 
zudem waren mehrere Gasfl aschen von 
Schweißgeräten aus dem Gefahrenbe-
reich zu bringen. 
Weiters galt es das direkt angrenzende 
Nachbargebäude des landwirtschaft-
lichen Objektes zu schützen bzw. 
zwei Zubringerleitungen, zum einen 
von einem angrenzenden Bach sowie 
von einem Hydranten zu legen.Vielen 
Dank an dieser Stelle an den Besitzer, 
Stefan Bodingbauer, für die zur Verfü-
gungstellung des Übungsobjektes, an 
die Freiwillige Feuerwehr Gutau für 
die Teilnahme an unserer diesjährigen 
Übung sowie an den Übungsbeobach-
ter, Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Thomas Wurmtödter.

Florianimesse inkl. Fahrzeug-
segnung
Am Sonntag, 4. Mai fand die Flori-
animesse inkl. Fahrzeugsegnung des 
neuen Rüstlöschfahrzeug Tunnel statt. 
Vielen Dank an Pfarrassistent Bruno 

Feuerwehr

Fröhlich für die Gestaltung dieser fei-
erlichen Veranstaltung sowie an den 
Musikverein Kefermarkt für die musi-
kalische Umrahmung! Ein besonderes 
Dankeschön gilt unserem Fotografen 
Rudi Kiesenhofer für die tollen Bilder. 
Weitere Eindrücke sind jederzeit unter 
www.ff-kefermarkt.at abrufbar.

Verkehrsunfall Dörfl 
Zu einem Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person wurden am Mittwoch, 
16. April, die Feuerwehren Kefermarkt 
und Neumarkt alarmiert. 
Ein Richtung Kefermarkt fahrender 
PKW kam auf Höhe der Zufahrt Dörfl  
von der Fahrbahn ab, gelangte auf die 
Leitschiene und stürzte die Böschung 
hinab. Das Fahrzeug kam schließlich 
unmittelbar neben einem Bach zum 

Segnung des neuen Tunnel-Rüst-Fahrzeuges

Verkehrsunfall mit eingeklemmter 

Person

Das Motto „Für Kefermarkt“ wird auch den neuen Vorstand des Dorfentwick-
lungsvereins begleiten. 

Dorfentwicklung Neuer Vorstand
Am 23.05.2014 wurde der neue 
Vorstand gewählt. 
Obmann: Kurt Prandstetter 
Obmann-Stv.: Werner Guttenbrunner 
Kassier: Josef Jahn 
Kassier-Stv.: Christian Wahlmüller 
Schriftführer: Wolfgang Harant 
Schriftführer-Stv.: Othmar Weigl 
Rechnungsprüfer: Walter Krupka und 
Manfred Freudenthaler 
Beiräte: Bürgermeister Herbert Brand-
stötter, GV Anna Prandstetter, GV 
Christine Guttenbrunner, Pfarrassistent 
Bruno Fröhlich, PGR-Obfrau Ulli Len-
gauer und Jürgen MaierNeuwahl des Vereinsvorstandes für Dorfentwicklung mit Obmann Kurt Prandstetter
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Tschechien hat in den letzten 3 Jahren 
eine ehrgeizige und siegeshungrige 
Mannschaft geformt und sein Team nun 
zum 2. Meistertitel geführt. Nicht zu-
letzt durch den Einsatz des engagierten 
Funktionärsteams und der vielen frei-
willigen Helferinnen und Helfern darf 
die Union im Jubiläumsjahr 2014 den 
bisher größten Erfolg in der Vereinsge-
schichte feiern.

Freizeit & Tourismus

Dank an bisherigen Vorstand
Der neue Obmann bedankt sich bei den 
bisherigen Funktionären für die wert-
volle Arbeit.

Zweck und Aufgabe
Der Verein bezweckt, sich für die Idee 
und die Ziele der Dorfentwicklung zu 
engagieren und Aktivitäten in kulturel-
len, sozialen, wirtschaftlichen und öko-
logischen Bereichen, die für das Leben 
im eigenen Ort wichtig sind, zu setzen. 
Insbesondere:
Maßnahmen zur Festigung des Zusam-
mengehörigkeitsbewusstseins der Be-
völkerung und der Identitätsfi ndung.
Erste Themen werden die schon länger 
diskutierten Großprojekte im Ortszent-
rum sein.

Miteinander
Das Motto „Für Kefermarkt“, das 
schon Motto am 27.03. bei Startwork-
shop Dorfentwicklung NEU war, 
macht deutlich, worum es künftig 
in Kefermarkt gehen soll: An einem 
Strang ziehen und miteinander die Zu-

Die Fußballer der Union Kefermarkt 
haben erneut Geschichte geschrieben, 
und das im Jubiläumsjahr „50 Jahre 
Union Kefermarkt“! Nach dem Auf-
stieg im Jahr 2012 in die 1. Klasse 
gelang den heimischen Kickern nun 
ein weiterer Meilenstein. Mit einer un-
glaublichen Siegesserie dürfen die Ke-
fermarkter bereits einige Runden vor 
Saisonende den Meistertitel und somit 

Historischer Meistertitel im Jubiläumsjahr für die 
Union Kefermarkt

Die Mannschaft feiert den bisher größten Erfolg der Vereinsgeschichte!

kunftsprojekte entwickeln, hinter denen 
Kefermarkt gemeinsam steht.

Mitglieder für Arbeitskreise 
gesucht
Damit das gelingt hat der Verein auch 
gleich seine Struktur umgebaut. Die 
Arbeit soll in Arbeitskreisen erfolgen. 
Folgende Arbeitskreise wurden nomi-
niert: Arbeitskreis Inhalte, Arbeitskreis 
Bau-Planung, Arbeitskreis Bau – Um-
setzung, Arbeitskreis Öffentlichkeitsar-
beit, Arbeitskreis Finanzen – Für diese 
Arbeitskreise werden noch interessier-
te, kreative Frauen, Männer und Ju-
gendliche gesucht, die ihr Wissen und 
ihre Ideen für die Gestaltung unseres 
Ortes einbringen möchten. Interesse? 
Dann bitte email an dorfentwick-

lung@kefermarkt.ooe.gv.at bis 

20. Juni 2014.

Kernteam
Das Kernteam (Bürgermeister Her-
bert Brandstötter, Pfarrassistent Bruno 
Fröhlich, PGR-Obfrau Ulli Lengauer, 
Tourismusvereinsobmann Jürgen Mai-

er und Obmann des Dorfentwicklungs-
vereins Kurt Prandstetter), welches am 
27.03.2014 eingesetzt wurde, hat be-
reits einige Überlegungen in Richtung 
Grobziele angestellt und wichtige Ter-
mine vorkoordiniert. Näheres dazu gibt 
es in Zukunft immer wieder auf der 
Homepage der Gemeinde unter der Ru-
brik „Dorfentwicklung“ – Dort wer-
den immer alle öffentlichen Termine 
und Fortschritte bekanntgegeben. Beim 
Erntedank am 28.09.2014 soll es ein 
erstes gemeinsames Start-Fest geben.

Vernetzung
Weiters soll in verstärktem Maße mit 
den Vereinen, Betrieben und Landwir-
ten zusammengearbeitet werden. Die 
Einbindung der Bevölkerung ist eines 
der Zentralthemen der künftigen Zu-
sammenarbeit. Diese Einbindung soll 
in einem ersten Schritt über Dorfaben-
de erfolgen, wofür Koordinator/-innen 
(Ortschaftsbürgermeister/-innen) für 
alle Ortsteile gesucht werden. Interes-
se als Ansprechpartner für einen be-
stimmten Ortsteil? Dann bitte email an 
dorfentwicklung@kefermarkt.ooe.

gv.at bis 20. Juni 2014.

Bitte um eure Mithilfe
Wir in Kefermarkt haben viele verschie-
dene Fähigkeiten und Talente. Wenn 
wir diese bündeln und gemeinsam die 
Projekte in Angriff nehmen, werden wir 
schon bald erste Früchte ernten können. 
Als neuer Obmann bin ich mit meinem 
Team gerne Anlaufstelle für alle Ideen 
und Kritiken. Bitte um Rückmeldung, 
wenn jemandem etwas stört. Auch über 
positive Rückmeldungen freuen wir 
uns sehr - email an dorfentwicklung@
kefermarkt.ooe.gv.at.

Kurt Prandstetter; Obmann Verein 
Dorfentwicklung in Kefermarkt

den Aufstieg in die Bezirksliga feiern. 
Der Erfolg kommt nicht von ungefähr, 
viele Faktoren sind für die grandiose 
Leistung ausschlaggebend. So gebührt 
den Fans der Union großer Dank, der 
faire und lautstarke Fanclub trägt gro-
ßen Anteil am Meister-Stück der Ki-
cker. Einer der Garanten für den Auf-
stieg ist ohne Zweifel Trainer Jaroslav 
Konvalina. Der Fußballfachmann aus 

Generalversammlung Dorfentwicklung
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Nachwuchs feiert tolle Erfol-
ge – U7 „boomt“!
Den jungen Kickerinnen und Kickern 
der Union Kefermarkt gehört die Zu-
kunft. Eindrucksvoll stellen die Kin-
der ihr Talent Woche für Woche unter 
Beweis. So zeigen die U10 und die U9 
immer wieder mit tollen Ergebnissen 
auf. Am 27.04. wurde ein Heimturnier 
ausgeführt, wobei die heimischen Fuß-
baller zum Schluss ganz oben standen. 
Das Turnier, organisiert von der Nach-
wuchsleitung unter Führung von Margit 
Krupka und aller Trainer, fand bei allen 
Gästemannschaften großen Anklang. 
Bei den ganz Jüngsten herrscht nach 
dem Winter ein regelrechter „Boom“. 
Seit Frühlingsbeginn trainieren viele 
Kinder unter 7 Jahren. Durch den gro-
ßen Ansturm stehen bei jedem Training 
3 Trainerinnen und Trainer zur Verfü-
gung, um den Kindern die Grundlagen 
zu lernen. Im Vordergrund steht wie 
immer der Spaß an der Bewegung. Das 
Training der U7 fi ndet jeden Mittwoch 
um 17 Uhr am Fußballplatz statt. Ger-
ne können jederzeit neue Kinder dazu-
kommen!

Gala-Nacht am 5. Juli
Mit einer Gala-Nacht am 5. Juli 2014 
im Clubhaus der Union Kefermarkt 
wird das  50jährige Jubiläumsjahr ge-
meinsam mit allen ehemaligen und 
aktiven Funktionärinnen und Funk-
tionären, Sportlerinnen und Sportlern, 
Mitgliedern, Gönnern und Fans gefei-
ert. Dies ist der feierliche Abschluss 
des Jubiläums und gleichzeitig der Be-
ginn für neue Herausforderungen. Das 
kurze offi zielle Festprogramm startet 
pünktlich um 20:15 Uhr. Danach sorgt 
die Stimmungsband „Attention“ für 
die richtige Tanzmusik. Während der 
großen Verlosung von tollen Preisen 
zu Mitternacht darf das Tanzbein kurz 
ruhen. Alle Kefermarkterinnen und Ke-
fermarkter sind herzlich zur Galanacht 
am 5. Juli eingeladen. Der Eintritt ist 
frei.

Freizeit & Tourismus

Die erfolgreichen Kefermarkter 

Nachwuchskicker der U9!

Warum e-books lesen?
Viele Menschen sind skeptisch, ob e-
books den klassischen Büchern das 
Wasser reichen können. Natürlich ist es 
anders, einen Tablett-PC oder e-book-
Reader in der Hand zu halten und nicht 
wirklich umblättern zu können. Es 
riecht nicht nach Buch und fühlt sich 
auch nicht so an.
Gerade in der Urlaubszeit hat das 
e-book aber einen wesentlichen Vor-
teil. Man hat schon gerne mal mehre-
re Bücher zur Auswahl mit im Urlaub. 
Bei e-book-Readern bzw. Tablett-PCs 
braucht man sich nicht vor dem Urlaub 
entscheiden. Hier kann man leicht sei-
ne gesamte elektronische Bibliothek 
einpacken und erst im Urlaub – je nach 
Stimmung – entscheiden, was man 
liest.

Theoretisch können sogar ein lehrrei-
ches Sachbuch und ein spannender Kri-
mi abwechselnd gelesen werden. Dass 
sich die Schriftgröße ganz einfach ver-
ändern lässt, man jederzeit ein Lesezei-
chen setzen kann bei interessanten Stel-
len oder theoretisch mit dem gleichen 
Gerät auch noch Musik hören kann, 
sind nur zusätzliche Bonuspunkte.
E-books mögen vielleicht die her-
kömmlichen Bücher nicht ersetzen, sie 
können aber eine praktische Alternative 
sein und man kann beide Arten zu lesen 
miteinander kombinieren.

Eine Lesermeinung von Sabine Danner

Bibliothek
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Zur Goldenen Hochzeit

Maria und Leopold Leonhardsberger, 
Oberer Markt

Hermine und Karl Kerschbaummaier, 
Harterleiten

Gerlinde und Karl Horner, Pernau

Zur Saphir-Hochzeit

Anna und Johann Winklehner, 
Galgenau

Ernestine und Leopold Wimberger, 
Wittinghof

Geheiratet haben...

Bianca Schachinger und 
Hannes Zuschrott

Wir trauern um unsere 
Verstorbenen...

Alfred Alois Kletzenbauer, Galgenau

Katharina Loisinger, Lest

Unsere Jüngsten…

Bianca Gierer und Grabner Michael
 Mia Sophie

Irene Leitner und 
Martin Rockenschaub
 Johannes

Magdalena und Michael Leitner
 Florian

Nadine Jagersberger und
Patrick Tscholl
 Marie

Wir gratulieren…
Zum Geburtstag

91 Jahre 
Theresia Puchmayr, Harterleiten

75 Jahre 
Anna Winklehner, Galgenau
Helga Halmerbauer, Pernau
Anna Mitschan, Wittinghof
Helmut Wurmtödter, Dörfl 

70 Jahre 
Ariclia Munteanu, Aistfeld

Christine Danner, Dörfl 

Heinz Just, Lehen

Renate Wurmtödter, Unterer Markt

Die ASFiNAG freut sich über das 

öffentliche Interesse am Bauvorhaben 

S10 Mühlviertler Schnellstraße. 

Jedoch müssen die ASFiNAG und die 

beauftragten Bauunternehmungen hin-

weisen, dass das abgegrenzte Baufeld 

aus sicherheitstechnischen Gründen 

durch Unbefugte nicht betreten werden 

darf. Es wird ersucht, die vorhandenen 

Absperrungen zu respektieren und im 

Interesse der eigenen Sicherheit, das 

Baufeld nicht zu betreten.

Baustellentourismus S10

Betriebsanlagen-Sprechtage 
bei der BH Freistadt
Die nächsten Termine sind am 2. Juli 

und am 16. Juli 2014.

Telefonische Voranmeldung unter 

07942/702 62 501 notwendig.
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Oberhalb des Hagerhauses plant die Firma Reg-
nis die Errichtung von 3 Eigentumswohnungen 
( 2 x 60 m2 und 1 x 80 m2 ).

Im Untergeschoss sind Büro- oder Geschäfts-
fl ächen mit 175 m2 ( auch teilbar) zur Miete oder 
ebenfalls als Eigentum vorgesehen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Rei-
dinger / Gemeinde Kefermarkt.

Firma Regnis - geplantes Bauprojekt

Mit einer Aufzahlung von nur 
€ 45,-- machst Du Deinen 
Schüler/Lehrlingsfreifahrausweis 
zum „Jugendticket - Netz“. Damit 
fährst Du die ganzen Sommerferien 
mit allen OÖVV Verkehrsunterneh-
men durch ganz Oberösterreich.

KAP – Kultur am Pienkenhof 
www.pienkenhof.at 

 

Sommerkonzert 

 

Samstag, 21. Juni. 20:30 
 

Jo Strauss mit Band (Gute Schlechte Laune Band) 

 

Erwachsene: € 10,-- 

Kinder, Schüler, Lehrlinge, Studenten: € 5,-- 

 

Sommertheater 

 

Theatergruppe Pienkenhof 

 

spielt 

 

„Die Tödin tanzt“ 
Commedia dell‘ arte 

 

Premiere Freitag, 11. Juli, 20:00 

Samstag, 12. Juli, 20:00 

Sonntag, 13. Juli, 17:00 

Samstag, 19. Juli, 20:00 

Sonntag, 20. Juli, 17:00 

Freitag, 25. Juli, 20:00 

Samstag, 26. Juli, 20:00 

 

Erwachsene: € 12,-- 

Kinder, Schüler, Lehrlinge, Studenten: € 7,-- 

Familien-
Ritterfest

Samstag, 5. Juli

10:00 - 22:00 Uhr

 Linz

Die Pfarre Kefermarkt und das KBW 
laden ein zum Abend 
mit Mag. Martin Zellinger 
und mit begeisterten Reiseteilnehmern 
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Erhältlich beim ausstellenden Verkehrsunternehmen!

Sommerkonzert

Sommertheater

„Die Tödin tanzt“

Jo Strauss mit Band (Gute Schlechte Laune Band)
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Wir haben für Euch geöffnet

Mi  11:00 - 24:00
Do - Sa  11:00 - 14:00 und 18:00 - 24:00

So und Ftg  8:00 - 17:00
und bei Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten

Mo-Di Ruhetag

4292 Kefermarkt | Oberer Markt 11 | 0 79 47/ 62 77

www.gasthof-zehethofer.at

Hausmannskost  ·  Tagesmenüs  ·  regionale Spezialitäten
saftige Steaks  ·  ”Freiwald” Fische · erfrischende Saisonsalate

erlesene Menüs mit Weinbegleitung

Schmankerltipp: Tortenspezialitäten aus Uli’s Backstube

”Freiwald” Forellen, gebraten oder natur, mit Beilagen

NEU: SO bis 17 Uhr offen

Wir kochen & servieren

Weinempfeh
lung

Sauvignon

& more

Weingut Frischauf

Weinviertel

gasthof  | vinothek
Zur Goldenen Sense

zehethofer

Herzlich willkommen im

Bezahlte Anzeige
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter/Info

Fr - 
So

13.06. – 
15.06.

Feuerwehrfest Zelt vor dem 
Feuerwehrhaus

FF-Kefermarkt

Sa 14.06. 7:30 Frauenwallfahrt nach Langenlois KFB, Anmeldung: 
07947/6116

Fr 20.06. 19:00 Sonnwendfeuer Vogeltenn Musikverein

Fr – 
So

20.06. – 
22.06.

Pechölfest in Elz Elz Dorfgemeinschaft Elz

Sa 21.06. 20:30 Sommerkonzert Pienkenhof KAP

Mi 25.06. Halbtagesausfl ug Pensionistenverband 

Do 26.06. Tagesausfl ug Seniorenbund

Sa 28.06. Jungschar-Mini-Ausfl ug Pfarre

So 29.06. nach beiden 
Gottesdiensten

Männerpfarrkaffee Pfarrheim Pfarre

Do 03.07. 17:00 Buchpräsentation der Kefermarkter 
Chronik

Gemeindeamt, 
Sitzungssaal

Do 03.07. 19:00 Klavierkonzert Rittersaal, Weinberg Anton Bruckner Privatun.

Do 03.07. 19:30 Gemeinderatssitzung Gemeindeamt

Fr 04.07. 19:30 Jahreshauptversammlung Sporthaus Union

Sa 05.07. 20:00 Gala 50 Jahre Union Kefermarkt Sporthaus Union

Sa 05.07. Ferienpass Gesunde Gemeinde

So 06.07. 9:30 Trachtensonntag, Fest der Ehejubilare Kirche, Pfarrwiese Pfarre, Musik

Di 08.07. 17:00 Ferienpass ESV-Halle ESV

Do 10.07. Lange Nacht der Minis Pfarrhof Pfarre, Minis

Fr 11.07. 14:00 Ferienpass Feuerwehrhaus FF

Fr 11.07. 19:30 Int. Kammermusikfestival Rittersaal, 
Schloss Weinberg

Karin-Regina Florey

Fr 11.07. 20:00 Theater „Die Tödin tanzt“ Pienkenhof KAP

Fr 11.07. 20:00 „Heilsame Schritte – Israelreise in Bil-
dern und mit persönlichen Eindrücken“

Pfarrheim Pfarre, KBW

Sa 12.07. 19:30 Int. Kammermusikvestival Rittersaal, 
Schloss Weinberg

Karin-Regina Florey

Sa 12.07. 20:00 Theater „Die Tödin tanzt“ Pienkenhof KAP

So 13.07. 17:00 Theater „Die Tödin tanzt“ Pienkenhof KAP

Mo 14.07. 14:00 Ferienpass Kirchenchor

Mi 16.07. 14:00 Ferienpass Musikverein

Do 17.07. 9:00 Ferienpass KFB

Sa 19.07. 20:00 Theater „Die Tödin tanzt“ Pienkenhof KAP

So 20.07. 17:00 Theater „Die Tödin tanzt“ Pienkenhof KAP

Di 22.07. 12:00 - 15:00 Radio Oberösterreich Sommerradiotour Vorplatz – 
Schloss Weinberg

Live Sendung

Mi 23.07. Bezirkssommersporttag Pensionistenverband 

Fr 25.07. 20:00 Theater „Die Tödin tanzt“ Pienkenhof KAP

Sa 26.07. 20:00 Theater „Die Tödin tanzt“ Pienkenhof KAP

Sa – 
So

26.07. - 
27.07.

Jungschar-Übernachtung Riedegg Jungschar

So 27.07. 8:00 Shopping-Sonntag mit Frühschoppen 
beim Cafe R. Krah – Kunsthandwerk, 
Genussmarkt, Straßenfl ohmarkt

Cafe-Restaurant Krah bis 
Gemeinde

Cafe Restaurant Krah und 
Goldhaubenfrauen

Do 31.07. Ferienpass Raiba

Fr 01.08. Ferienpass Union

Fr 01.08. 14:00 Abschlusskonzert des jüngsten Streich-
orchesters OÖ.

Rittersaal, 
Schloss Weinberg

Fr 01.08. 19:30 Open-Air-Kino Schlosspark Weinberg LBZ Weinberg

Sa 09.08. 13:00 Plattlturnier Union

Fr 15.08. 09:30 Kräuterweihe mit Kirchenplatzplausch Kirchenplatz Goldhaubenfrauen

Veranstaltungshinweise
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